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Boost AI ist ein transnationales Projekt im Rah-
men von Interreg NWE, das kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) bei der Einführung von KI-
Lösungen unterstützt. Durch die Vernetzung von 
Wirtschaftsförderungen, lokalen Behörden und 
Wissensinstitutionen in Nordwesteuropa setzt 
das Projekt Digitalisierungsstrategien in prak-
tische KI-Tools für Unternehmen um.

KI FÜR KMU NUTZBAR MACHEN

Gesamtvolumen des Projekts

€6 Millionen

EU Förderung

€3,5 Millionen

Projektdauer

2025–2028
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www.siak-kl.com/boost-ai

© EuroGeographics Association for the administrative boundaries (NUTS regions)

M
ap

: ©
 E

ur
oG

eo
gr

ap
hi

cs
 A

ss
oc

ia
tio

n 
fo

r 
th

e 
ad

m
in

is
tr

at
iv

e 
bo

un
da

ri
es

 (N
U

TS
 r

eg
io

ns
)Vernetzt für Innovation



KI-Chancen nutzen – Handlungs-
druck meistern

Kleine und mittlere Unternehmen (KMU) 
stehen vor einer zunehmend von Künstli-
cher Intelligenz geprägten Wirtschaft. Nur 
ein Bruchteil (<1%) nutzt KI bisher intensiv, 
obwohl das Potenzial für Effizienzsteige-
rung und Wettbewerbsfähigkeit enorm ist.

Gleichzeitig wachsen die Anforderungen 
an Sicherheit, Datenschutz und Com-
pliance. Mit dem EU AI Act steigt der Hand-
lungsdruck: KMU müssen KI-Kompetenzen 
aufbauen und regulatorische Vorgaben 
erfüllen – besonders in ländlichen Regio-
nen, die oft hinter den Innovationszentren 
zurückbleiben.

Boost AI begleitet kleine Unternehmen 
beim Aufbau von KI-Kompetenzen und 
stärkt gleichzeitig regionale Wirtschaftsför-
derungen sowie lokale Behörden bei Inno-
vations- und Digitalstrategien.

Im Mittelpunkt steht das AI-Toolkit: vier 
praxisnahe Werkzeuge, mit denen Unter-
nehmen ihre KI-Nutzung einschätzen, 
Lernpläne erstellen, Risiken erkennen und 
ihre Wettbewerbsfähigkeit steigern kön-
nen.
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Boost AI bietet zudem ein Schulungspro-
gramm: Mitarbeitende aus Behörden und 
Wirtschaftsförderungen trainieren Unter-
nehmensmitarbeitende, sodass KI effektiv, 
sicher und verantwortungsvoll eingesetzt 
wird.

In den acht beteiligten Regionen werden 
jeweils mindestens zwei Mitarbeitende als 
Trainer im gemeinsam entwickelten KI-
Schulungsprogramm ausgebildet. Diese 
Trainer geben ihr Wissen weiter und schu-
len mindestens 100 KMU aus den drei Sek-
toren.

Die Schulungen basieren auf den vier 
praxisorientierten Toolkits, die im Projekt 
entwickelt wurden, und sind gezielt auf die 
Bedürfnisse von kleinen und mittleren Un-
ternehmen zugeschnitten.

Boost AI begleitet KMU praxisnah auf 
dem Weg in die KI-gestützte Zukunft.
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